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Chronique générale

Politique sociale

Groupes sociaux

Politique familiale

In ihrer Motion wies die SGK-NR darauf hin, dass die Schweiz nur die minimale Dauer
des Mutterschaftsurlaubs der aus dem Jahr 2000 stammenden Neufassung des ILO-
Übereinkommens über den Mutterschutz umsetze, aber nicht die im selben Jahr von
der Allgemeinen Konferenz der ILO verabschiedeten Empfehlungen. Neben der
Empfehlung, die festgelegte Dauer des Mutterschaftsurlaubs auf mindestens 18 Wochen
auszudehnen, sowie der Empfehlung zur Schaffung einer Wahlmöglichkeit für die
Frauen, ob sie den nichtobligatorischen Urlaubsteil vor oder nach der Geburt beziehen
möchten, hatte die ILO auch die Schaffung einer Möglichkeit empfohlen, den
Mutterschaftsurlaub bei Mehrlingsschwangerschaften zu verlängern. Die Umsetzung
dieser letzten Empfehlung forderte nun die SGK-NR mittels einer Motion. Damit sollte
der grösseren Belastung vor, während und nach der Geburt von Mehrlingen Rechnung
getragen werden. 
Der Bundesrat stellte sich ablehnend zur Motion, wobei er auch auf die im Sommer
2021 in Kraft getretene Verlängerung des Mutterschaftsurlaubs bei längerem
Spitalaufenthalt eines Neugeborenen verwies. Damit werde Komplikationen in
Zusammenhang mit Frühgeburten, wie sie bei Mehrlingsschwangerschaften häufiger
vorkämen, bereits Rechnung getragen. Zudem befürchtete er eine Ungleichbehandlung
gegenüber Familien in anderen, ebenfalls belastenden Situationen, namentlich im Falle
von Geburtsgebrechen oder bei gesundheitlichen Komplikationen der Mutter. Nicht
zuletzt betonte er, dass der EO-Beitragssatz aufgrund anderer, kürzlich eingeführter
Leistungen den Höchstsatz bereits erreicht habe, wobei er sich auf die Einführung des
zweiwöchigen Vaterschaftsurlaubs (seit Januar 2021), des ebenso langen
Adoptionsurlaubs (seit Januar 2023) sowie der Betreuungsentschädigung für ein schwer
krankes oder verunfalltes Kind (seit Juli 2021) bezog. Darüber hinaus sei er daran, eine
EOG-Revision zu erarbeiten, um verschiedene weitere Vorstösse in diesem
Themenbereich zu erfüllen (Pa.Iv. 15.434; Mo. 19.4270; Mo. 22.3608; Mo. 22.4019; und
sofern im Zweitrat auch erfolgreich: Mo. 21.3734; Mo. 23.3015). Die Schaffung
zusätzlicher Leistungen würde folglich eine Erhöhung des Beitragssatzes nach sich
ziehen, so der Bundesrat. 
Mit 100 zu 67 Stimmen (17 Enthaltungen) nahm der Nationalrat die Motion an. Er folgte
dabei dem Antrag seiner Kommissionsmehrheit. Ein Minderheitsantrag de Courten (svp,
BL) auf Ablehnung der Motion vermochte neben der SVP-Fraktion nur einen Grossteil
der FDP-Fraktion und zwei Mitte-Vertretende zu überzeugen. Enthaltende Stimmen
fanden sich in allen bürgerlichen Fraktionen. 1

MOTION
DATE: 14.09.2023
MARLÈNE GERBER

1) AB NR, 2023, S. 1623 f.
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